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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 17

MTV Jahn Barnstorf : SV Dimhausen 
Freitag, 22.04.2022, 20:00 Uhr

Brauner fixiert zwei Punkte für den MTV Jahn Barnstorf

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des MTV Jahn Barnstorf am vergangenen Freitag in
der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 17 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im
Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 30:24 aus Sicht der Heimmannschaft.
Den umjubelten Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Heimteams setzte Dirk Brauner. Nach
diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Ralf Striebeck nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Striebeck / Tolk gegen Horstmann
/ Schorling nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 8:11, 11:7, 11:8 nicht verloren. Chancenlos
waren indessen anschließend Strahmann / Brauner gegen Beranek / Tiemann nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Beim 3:0-Erfolg gegen Nowatschick / Stubbmann zeigten
Jakobsen / Tilch wiederum ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1.
Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:0-Erfolg gelang es Ralf Striebeck Sven
Horstmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Einen
knappen Sieg feierte Lüder Strahmann beim 3:2 gegen Volker Beranek, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Kai-Stephan Jakobsen beim
11:5, 5:11, 11:9, 11:5 gegen Michael Nowatschick doch überlegen. Ohne Satzgewinn für Hans-Egon
Tolk verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Tobias Tiemann. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2.
Ein hartes Stück Arbeit hatte danach Uwe Tilch bei seinem 3:2 gegen Frank Stubbmann zu
verrichten. Einen Zähler für die Gäste musste Dirk Brauner im Anschluss bei der 1:3-Niederlage
gegen Volker Schorling hinnehmen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Ralf
Striebeck war im Einzel gegen Volker Beranek nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Lüder Strahmann hatte gegen Sven Horstmann indessen
bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Nicht ganz mithalten konnte Kai-Stephan Jakobsen, beim 1:3
gegen Tobias Tiemann, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 7:5. Hans-Egon Tolk gelang es, Michael Nowatschick im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Die
siegbringende Taktik fehlte derweil Uwe Tilch bei seiner 0:3-Niederlage gegen Volker Schorling ab
dem ersten Ballwechsel. Dirk Brauner gelang es, Frank Stubbmann im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Glücklich fiel sich
das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des MTV Jahn Barnstorf die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 8:8 bei 4 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Dimhausen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:7. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 MTV Jahn Barnstorf

Doppel: Striebeck / Tolk 1:0, Strahmann / Brauner 0:1, Jakobsen / Tilch 1:0 
Einzel: R. Striebeck 2:0, L. Strahmann 1:1, K. Jakobsen 1:1, H. Tolk 1:1, U. Tilch 1:1, D. Brauner 1:1 

 SV Dimhausen
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Doppel: Beranek / Tiemann 1:0, Horstmann / Schorling 0:1, Nowatschick / Stubbmann 0:1 
Einzel: V. Beranek 0:2, S. Horstmann 1:1, T. Tiemann 2:0, M. Nowatschick 0:2, V. Schorling 2:0, F.
Stubbmann 0:2


